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Aus ber Stadt Halle
Anzeigenpreis bis auf weikeres

Grundpreis 100 Schlüſſelzahl 39 900
Schriftzeſenpreis mithin 3 Millionen Mark

Bezugsgebühr für die Jeit vom 22 bis 28 September
13,5 Millionen Mark

Die Kinderſpeiſungen
Ueber 4000 verpflegte Kinder 26 Speiſeſtellen

Die Peißnitzſpielwieſe hallte am Sonnabend nachmittag wider
oon Geſang und fröhlichem Lachen aus Kindermund Tauſende
oon Kindern hatten ſich eingefunden die bei Spiel und Tanz ſich
an dem lauen Herbſtnachmittag zwiſchen den beiden Saalearmen
erluſtierten

Das mehr als dreijährige Beſtehen des Liebeswerkes der Kin
derſpeiſungen ſollte mit einer ſchlichten Feier feſtlich begangen
werden wie in allen größeren Orten in Deutſchland am Sep
tember ſo auch in Halle Viel Segenstaten an unſeren durch die
Nöte des Krieges und der Nachkriegszeit verelendeten und ge
fährdeten Kindern hat das Liebeswerk verrichtet das die men
ſchenfreundlichen Quäker von chriſtlichem Geiſt getrieben 1919
in Deutſchland begannen Mit dem 1 Jannar 1922 iſt das Werk
übergegangen an den deutſchen Zentralausſchuß für Auslandshilfe
der ſeinerſeits wieder beſondere Ausſchüſſe für Kinderſpeiſungen
eingeſetzt hat Die Kinder in Halle etwa 4000 bis 4500 erhalten
täglich 4 Liter Mehlſpeiſen Milchſpeiſen oder Kakao und vier
mal ein Brötchen Die Auswahl erfolgt nach der geſundheit
ichen Bedürftigkeit auf Grund von ſchulärztlichen Unterſuchungen
Beteiligt ſind Volks und Mittelſchüler Schüler höherer Lehr
anſtalten ſind den einzelnen Stellen zugeteilt Hergeſtellt werden
die Speiſen in einer Jentralkochſtelle der Schlachthofküche und
durch Straßenbahnwagen werden ſie den 26 Verteilungsſtellen in
der Stadt zugeführt Die Organiſation in Halle liegt in den
Händen des Jugendamtes

Klampfen und Lauten verſchönten die Feier auf der Peiß
nitz Kaſper ſorgte für den Humor und Kaffee und Kuchen er
freute die Magen der Pflegebefohlenen Die Sammlungen für
die Fortſetzung des Speiſewerkes in Amerika ſind im Gange
Tauſende leuchtender Kinderaugen danken den menſchenfreund
lichen Spendern
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Landesverhand Halle Merſeburg der D N p
Am Sonnabend dem 22 September 1923 fand in den Räu

men des Landesverbandes eine außerordentlich wichtige und ſehr
ſtark beſuchte erweiterte Vorſtandsſitzung ſtatt An dieſer nahmen
der Reichstagsabgeordnete Hemeter und die Landtagsabge
ordneten Hermann Boés und v Dryander tefſſ Ju
ihrem Bedauern waren der Provinziallandtagsabgeordnete
Wiankler Vorſitzender der Preußen Fraktion ſowie der Reichs
tagsabgeordnete Leopold durch wichtige Beſprechungen in Ber
rin am Erſcheinen verhindert Außerdem waren verſchiedene Pro

vinziallandtagsabgeordnete wie der ehemalige Landeshauptmang
unſerer Provinz Exzellenz Freiherr v Wilmowski Oberlandes
gerichtsrat Cludius und andere zugegen Nach einem eingehenden
Vortrag über die augenblickliche politiſche Lage des Landtags
abgeordneten Hermann und daran anſchließender Ausſprache
an der ſich faſt alle Abgeordneten und zahlreiche Vorſtandsmit

beteiligten wurde einſtimmig nachſtehende Entſchließung
gefaßt

Der am 22 September 1923 zuſammengetretene erweiterte
Vorſtand des Landesverbandes Halle Merſeburg der Deutſch
nationalen Volkspartei erhebt in letzter Stunde den ſchärfſten
Widerſpruch gegen die von der jetzigen Reichsregierung be
triebene Außenpolitik die zur vollſtändigen Kapitulation an
der Ruhr führen muß

Trotz aller Enttäuſchungen der vergangenen fünf Jahre
wird nochmals der vergebliche Verſuch gemacht durch eine
über die Leiſtungsfähigkeit des Deutſchen Reiches hinaus
gehende Verpflichtung mit Frankreich eine Verſtändigung die
niemals kommen wird herbeizuführen

Wir proteſtieren im Namen von mehreren Hunderttauſend
deutſchnationalen Männern und Frauen unſeres Bezirkes die
freudig im Vertrauen auf die feſte Haltung der Reichsregie
ars mit vollen Händen für den Ruhrwiderſtand geopfert
aben

Wir wenden uns mit aller Entſchiedenheit gegen alle Ab
machungen die auch nur den geringſten Verluſt deutſcher
Staatshoheit oder deutſcher Staatsrechte darſtellen

Wir verlangen von der Reichsregierung daß ſie endlich
der Welt erklärt daß Deutſchland nicht Schuld am Kriege
daß unſere trotzdem befolgte Erfüllungspolitik nunmehr ihr
Ende gefunden hat und daß der Friedensvertrag durch den
Ruhreinmarſch der Franzoſen und Velgier auch für uns zer
riſſen iſt Wir fordern daher von der Reichsre
gierung die ſofortige Wiedereinführung einerallgemeinen Wehr und Arheitspflicht vor allem den Aufruf

et deutſche Volk zum Kampfe für ſeine Ehre und
re

Gemäß der Tagesordnung wurde dann eingehend die Ja
lage erörtert und der Haushaltungsplan des Landesverbandes für
1923 bis 1924 genehmigt Die außerordentlich ſtark beſuchte
Sitzung ergab eine erfreuliche Einſtimmigkeit und erzeugte in
allen Anweſenden den feſten Willen an der inneren und äußeren
Befreiung unſeres Vaterlandes mit allen Kräften weiter zu ar
beiten

Urkeile des Schöffengerichts

Benzindiebſtahl
Eine Strafe von 80 Millionen Mark erhielt ein hieſiger Kraft

wagenführer der ſeinem Herrn ca 250 Liter Benzin ſtahl und im
Begriff ſtand es an einen Kaufmann zu verſchieben Einen ſon
derbaren Rechtsbegriff legte er an den Tag indem er behauptete
ſich dieſes Benzin im Dienſte ſeines Herrn von deſſen Vorrat er
ſpart zu haben Der Abnehmer dem man an der unehrlichen
Handlung die Haxtſchuto beimaß erhielt eine Geldſtrafe von
100 Millionen Mark

Ein Meſſerſtich 80 Millionen
Jn neuerer Zeit kommt es öfters vor daß Hausbeſitzer und

Mieter ſich nicht vertragen können Wer und was daran die
Schuld trägt ſei hier unerörtert Dieſe Feindſeligkeit braucht jedoch nicht ſoweit z gehen daß nach einem ſolchen Streit einfach
der Mieter ein Küchenmeſſer nimmt und damit dem Hausvwirt in
den Augenwinkel ſticht wodurch das Augenlid glatt durchſchnitten
wurde Ein ſolcher Fall iſt am 18 März d J Falmſomteg in
einem Grundſtück in der Gr Steinſtraße vorgekommen Anlaß zu
dieſem Streit hatte der Hauswirt dadurch gegeben daß er von
dem Mieter verlangte daß ſofort der aus Anlaß der Konſirmation
von der Schweſter in dem Grundſtück geſtreute Sand und das Grün
entfernt werden ſolle und ſo ſich über eine ſchöne Sitte hinweg

Monkag den 24 Seplember 1923

ſetzte Da nun dieſer Mieter wie auch die andern auf den Haus
beſitzer ſowieſo ſchon länger ſtark geſchwollen waren ſo kam es zu
einer erregten Auseinanderſetzung wobei der Mieter drohte dem

Stich ins Auge ausführte Zum Glück iſt der Augapfel des Haus
wirts nicht verletzt worden ſonſt hätte der noch unbeſtrafte Mieter
wohl auf ein Jahr ins Gefängnis wandern müſſen So kam er
wegen Bedrohung mit einer Geldſtrafe von 10 Millionen Mark
wegen des Meſſerſtiches mit einer Buße von 80 Millionen Mark
an Stelle der verwirkten Gefängnisſtrafe davon

DZJ

Aenderung des Pofſſſcheckneſetzes
Der Reichspoſtminiſter hat dem Reichstag die Entwürfe eines

Geſetzes zur Aenderung des Poſtſcheckgeſetzes zugehen laſſen Nach
dieſem Geſetz ſollen wie es übrigens bei den Banken ſchon ſeit
Mitte September der Fall iſt im Poeſftſcheckverkehr alle Mark
beträge die nicht durch Tauſend geteilt ſind allgemein auf volle
tauſend Mark abgerundet werden Verfügt der Kontoinhaber
bis zum 15 Oktober nicht ſelbſt die Abrundung ſeines Geſamtgut
habens auf volle tauſend Mark ſo ſollen die überſchießenden Be
träge zugunſten der Poſtkaſſen vereinnahmt werden
ſoll am 1 Oktober in Kraft treten Der Reichstag wird ſich be
reits in ſeiner erſten Sitzung am Mittwoch mit der Vorlage be
ſchäftigen

Das Geſetz

Der Blukkag von Wieder tzſch
Rote Hundertſchaften greifen den Stahlhelm an

Am Sonntag fand in Wioederitzſch bei Leinzig die Fahnen
weihe des Stablhelmt und Wehrwolf ſtatt Die mit der Bahn
von auswärts ankemmenden Stahlhelmer Wehrwölfe und
Kriegervereine durften den Bahnſteig der von der blauen Polizei
Sachſens beſetzt war nicht verlaſſen wurden ſogar nach Waffen
unterſucht und mit dem nächſten Zug zurückgeſchickt Teilweiſe
kam es zu ernſten Inſammenſtößen zwiſchen den Kommuniſten
und den Stahlhelmlenten Nach anfänglichen Prügeleien arteten
dieſe ſogar in eine allgemeine Schießerei aus bei der es Ver
wundungen und Schwerverletzte gab Jm ganzen ſollen vier Stäahl
helmleute und fünf Kommuniſten ſchwerverletzt ſein

Die Roten Hundertſchaften hatten am Sonntag wie wir
weiter erfahren mit einem großen Aufgebot ihrer Mannſchaften
die nach Norden von Leipzig führenden Straßen geſperrt um hier
alle Paſſanten auch zugleich Unbeteiligte ſelbſt weibliche Per
ſonen nach Waffen zu durchſuchen Von einem Augenzeugen der
als gänzlich Unbeteiligter auf einer Radtour begriffen war wer
den uns noch folgende Einzelheiten mitgeteilt

An der 197 er Kaſerne ſtellte ſich am Sonntag ein Teil des
Stahlhelms Bund der Frontſoldaten auf Es mögen etwa acht
zig Mann geweſen ſein die gerade zum Abmarſch nach Wiederiſch
antreten wollten Da erſchienen auf der Vildfläche einige Re
gierungskommiſſare Abmarſch iſt nicht möglich Sie müſſen ſich
rſt nach Waffen unterſuchen laſſen Kommen Sie mit nach der

106 er Kaſerne Die Stahlhelmleute machten nicht mit ein Teil
wehrt ſich überhaupt gegen dieſe Leibesviſiitation ſchließlich einigt
man ſich doch da erklärt wird man könnte nicht weitermarſchieren
da an der Strubße nach Wiederitzſch Sipo ſtünde Jn einem HGe
bäude gegenüber der Ulanenkaſerne läßt man ſich unterſuchen
gefunden wurde nichts

Wegen dieſer Fahnenweihe waren nun eine große Zahl kom
muniſtiſche Hundertſchaften aufgeboten worden Das Proletariat
mußte ſich nämlich wieder einmal provoziert fühlen Allem
Anſchein nach ſollte ein Blutbad angerichtet werden Die Sache
ſah mindeſtens ſehr brenzlig aus Schon am Bahndamm bei der
Lindentholer Chauſſee lagerte eine Hundertſchaft und auf der
nach Leipsig führenden Straße hatten auch Hunderte von Kommu
niſten Aufſtellung genommen Sie waren 3 T mit allem Mög
lichen bis an die Zähne bewaffnet Bei wenigſtens zehn Geſtalten
abe ich im Vorbeifahren Gummiknüppel geſehen Große Holz
nüppel mit Handſchlingen war das übliche Handwerkszeug dieſer

Sowjethelden Glücklicherweiſe marſchierten die Stahlhelmleute
nordwärts und nicht in die Falle Jm großen Bogen fuhr ich
um Wiederitzſch herum Auf der Straße nach Wiederitzſch wim
melte es inzwiſchen von Kommuniſten die ſich damit betätigten
daß ſie an der nach dem Bahnhof führenden Straße woher auch
unfere Stahlhelmleute kommen ſollten Paſſanten anhielten und
unterſuchten Die Empörung hierüber war allgemein Bei
Wiederitzſch entwickelten ſich dann ſchwere Schlägereien

Die treibende Kraft für all dieze Maßnahmen waren die
proletariſchen Hundertſchaften Es geht wirklich großartig zu
im Zeigneriſchen roten Sachſen Hundertſchaften dürfen mit Muſik
durch die Straßen marſchieren Andersgeſinnte werden wie Ver
brecher behandelt Ein Stahlhelmer der in Zivil den Bahnhof
verließ wurde trotzdem er keine Abzeichen trug überfallen und
aller ſeiner Papiere beraubt auch ſeine Brieftaſche wurde ihm
von dem Räubergeſindel abgenommen Hätte ſich der Betreffende
nicht auf ein vorbeifahrendes Sipoauto gerettet ſo wäre er noch
weit mehr mißhandelt worden Beſonders auffallend war unſerm
Gewährsmann das vertrauliche Zuſammenarbeiten zwiſchen Ro
ten Hundertſchaften und Zeignerſcher yigeig Es wird aller
höchſte Zeit daß der zum Himmel ſtinkende ſächſiſche Skandal ein
Ende nimmt

Bemerkt ſei noch daß der Stahlhelm Halle nicht in
Wiederitzſch geweſen iſt da die Kundgebung am Sonnabend ab
geſagt war

Haupkbundeskag des Deutſchen Fleiſchergeſellenbundes

Der Hauptbundestag des Deutſchen Fleiſchergeſellenbundes
fand in Halle am 23 und 24 September ſtatt Nach einer Sitzung
des Geſchäftsführenden Vorſitzenden am 22 September im Hotel
Stadt Leipzig wurde ein Begrüßungskommers abgehalten bei

dem die 50 erſchienenen Delegierten aus ganz Deutſchland emp
fangen wurden Am Sonntag dem 25 September wurde der
Hauptbundestag nach einer Zuſammenkunft und einer Sitzung
des Geſamtvorſtandes in Stadt Leipzig im Stadtſchützenhaus
eröffnet Die umfangreiche Tagesordnung enthielt nach einer An
ſprache des Bundesvorſitzenden Brednow einen Vortrag über die
allgemeine Wirtſchaftslage von Herrn Neuſtadt Midolied des
Reichswirtſchaftsrates und den Geſchäftsbericht von Herrn Belzer
aus Berlin Aus der Reihe der Anträge ſeien erwähnt ein ſolcher
zur Errichtung von Zvweiggeſchäftsſtellen Stellungnahme gegen
das überhandnehmende Hausſchlächter und Pfuſchertum reſtloſe
Vurchführung der Sonntagsruhe und Lohnfragen die natürlich
einen breiten Raum in den Verhandlungen einnahmen und leb
haft erörtert wurden Sonntag abend 7 Uhr begannen die Feſt
lichkeiten im Stadtſchützendaus Die Halliſche Bergkapelle unter
der Leitung des Muſikdirektors H Teichmann brachte eine Reihe
Muſikſtücke zu Gehör Nach einigen Geſangsvorträgen des Ge
ſangvereins der Fleiſcher und Fleiſchermeiſter und einem Prolog
geſprochen von Fräulein Charlotte Mangold ſowie nach der Vor
führung eines gelungenen Einakters begann der Feſtball der ſich
ſehr regen Zuſpruchs erfreute

Am Montag begannen die Verhandlungen mit dem Deutſchen
Fleiſcherverband über Lohnfragen Referent war Herr Görges
aus Leipzig Es wurde folgende Entſchließung angenommen

Der Bundestag beſchließt daß bis zur Klärung der Wäh
rungsfrage die Regelung der Lohnfrage in der bisherigen Weiſe
weitergeführt wird Er würdigt die Vorteile der ung nach
Sachwerten Wurſterlös Beſonders in Kleinſtädten wird u
Regelung zurzeit am beſten ſein Wo nach dieſer Regelung nich
verfahren wird ift ein den Friedenslöhnen r Grundlohn
feſtzuſeten der mit der wöchentlichen Reichsinderziffer zu vervielfachen
iſt ieſe Grundlöhne ſind bei Einführung einer feſten Währung in
dieſe zu übernehmen
Die Verhandlungen dauern an ſie bringen die Vorſtandswahl

Und eine Tagung der Verdäuferinnen

Gegner das Meſſer in den Leib zu ſtoßen und ſchließlich auch den
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Auswanderuug nach Acrgenlinien
Wer ſich mit dem Gedanken des Auswanderns befaßte und

dann den geſtrigen Filmvortrag hörte der dürfte etwas nachdenk
lich nach Hauſe gegangen ſein Carl Buſchhorn vom Bunde
der Auslandsdeutſchen führte klar und nüchtern jedem der Er
ſchienen vor Augen was alles zum Auswandern zehört daß
es ein Auswandern kurzerhand überhaupt nicht geben kann Er
hat ſicher manche ſchöne Jlluſion zerſtört indem er ſchilderte
welches Los derer harrt die dem gelobten Lande Amerika ju
ſtreben und der Film in ſeinen fünf Teilen bekräftigte nur ſeine
Worte Der ganze Vortrag war eine eindringliche Warnung vor
dem unüberlegten Auswandern Völlig abgeſehen davon daß
man evtl den deutſchen Fürſorgevereinen zur Laſt fällt harrt
dem Auswanderer nichts weiter als harte ſchwere Arbeit Der
Film der u a einige Schönheiten Argentiniens zeigte brachte
auch den Werdegang des Koloniſten und Einſiedlers vom wüh
ſamen Anfang bis zum Erfolg ſegensreicher Arbeit Die Ten
denz des ganzen Vortrages war eine Abſage an das Auswan
dern Bleibe daheim und nähre dich redlich Und wenn du
trotz allem auswanderſt dann denke en deine Heimat und halte
ſie in Ehren

Fahrraddiebe gefaßt Jn der Nacht vom 10 auf den 11 Sept
wurde in das Fahrradgeſchäft von Schöning in dex Gr Stein r
eingebrochen und wertvolle Fahrräder ſind den Deben in NeeHände gefallen Nunmehr ſind ſie verhaftet worden Es ſind
ſellen darunter die in die Halloren Drogerie eingebrochen
waren und ſie ſtehen ſcheinbar auch mit jenen Einhrechern in Ver
bindung die den Diebſtahl bei Ritter ausführten Die geſtohlenen
Fahrräder wurden bei Hehlern in Leipzig gefunden

Kircheneinbruch Jn der Nacht vom 22 zum 23 Sevtemver
verſuchten zwei Perſonen einen Einbruch in die Barktholomäustirche
zu verüben Sie wurden durch das Hinzukommen eines Polizei

die

e umten bei ihrem Vorhaben geſtört und ergriffen die Flucht
Da ſie auf mehrmaligen Anruf nicht ſtanden gab der Beamte

Schüſſe auf ſie ab Ob dadurch jemand verletzt wurde
Die Einbrecher ließen zwei

Einer der Einbrecher verlor
Kriminalpolizei hat Weiter

e noch nicht feſtgeſtellt werden
Bunde Schlüſſel am Tatort zurück
auf der Flucht ſeine Mütze Die
verfolqgung aufgenommen

Zuſammenſtöfße Am 23 September nachmittags ſtieß ouf dem
Riebeckplatz ein Radfahrer mit einem Motorwagen der Straßen
bahnlinie 5 zuſammen Das Fahrrad wurde vollſtändig zertrüm
mert während der Radfahrer unverletzt blieb Die Schuld iſt
dem Verunglückten ſelbſt zuzuſchreiben Am 22 September
nachmittags wurde in der Gr Ulrichſtraße ein Lehrer von einem

Radfahrer angefahren Der Lehrer exlitt dabei eine erhebliche
Kopfverletzung und mußte mit dem Fahrzeug der freiwilligen
Sanitätskolonne nach ſeiner Wohnung gebracht werden

Viehzählung am 1 Oktober Von Reichs wegen findet auch
in dieſem Jahre am 1 Oktober eine Viehzählung ſtatt die ſich auf
Rindvieh Schafe Schweine und Ziegen erſtreckt Es liegt im
dringenden Jntereſſe der Reichsverwaltung durch dieſe Zählung
einen Aufſchluß über die zurzeit in allen Ländern des Reiches
vorhandenen Viehbeftände zu erlangen Da das amtliche Ergeb
nis der Zählung die einzige Quelle für die richtige Beurteilung
der Wirtſchaftslage iſt ſo ſind ſämtliche an der Zählung beteilig
ten Behörden angewieſen mit beſonderem Nachdruck auf ihre ge
wiſſenhafte Durchführung an den einzelnen Orten hinzuwirken da
mit ein zuvperläſſiges Ergebnis der Zählung zuſtande kommt

Jugendnachmittag Die Deutſchnationale Volkspartei halte
am vergangenen Sonnabend nachmittag die Jugendlichen zu einem
Lichtbildervortrag nach dem großen Thaliaſaal gerufen Ein
treuer Mitarbeiter der Partei Paſtor Hoffmann begrüßte die
zahlreiche Kinderſchar mit ihren Angehörigen und das Orcheſter
Seifert das ſich in dankenswerter Weiſe zur Verfügung geſtellt
hatte erfreute die Jugend mit ſchönen flotten Muſtkſtücken Hier
auf hielt Ernſt Hähnlein aus Gebersdorf in Thüringen einen
höchſt lehrreichen dem kindlichen Gemüt angepaßten Lichtbilder
vortrag über Schillers Meiſterwert Das Lied von der Glocke
Trotz allen Ernſtes der Zeit kam ein friſcher fröhlicher Humor zu
ſeinem Rechte und die zahlreich vorgeführten Bilder vom Meiſter
Wilhelm Buſch verfehlten ihre Wirkung nicht und löſten bei der
Zuhörerſchaft große Heiterkeit aus Nach einem kurzen Schluß
wort des Pfarrers Hoffmann dankte Herr Pforte der in höchst un
eigennütziger Weiſe ſeine Kräfte ebenfalls unſerer Jugend widmet
Herrn Hähnlein für ſeinen prächtigen Vortrag und lud die
Kinder zu engem Zuſammenſchluß und zur Pflege treuer vater
ländiſcher Geſinnung herzlich ein

Schwurgericht Heute hat die erſte Schwurgerichtsperiode
nach den Gerichtsferien unter dem Vorſitz des Landgerichtsdirektor
Krüger begonnen Für dieſe ſind folgende 30 Herren als Ge
ſchworene ausgeloſt worden 1 Kontoriſt Emil Spritulle Ammen
dorf 2 Poſtſchaffner Theodor Heidland Halle 3 Bäckermeiſter
Karl Dunkel Amsdorf 4 Generalagent Max Weber Halle
5 Kaufmann Hermann Goldbach Halle 6 Poſtrat Hermann
Meyer Halle 7 Schornſteinfegermeiſter Fritz Wand Lauchſtädt8 Verwaltungsſekretär Ferry Koch Halle 9 Bäckermeiſter

Otto Hoffmann Halle 10 Jngenieur Hubert Schaffert Halle
11 Oberamtmann Karl Leuthäuſer Halle 12 Dr phil Erwin
Pfautſch Weſewitz 13 Poſtſekretär Leopold Biſchof Halle 14
Landwirt Julius Köſter Diemitz 15 Kaufmann Fritz Boſſe Ro
thenburg 16 Studienrat Erich Tönnigs Halle 17 Bahnhofswirt
Paul Florſtedt Merſeburg 18 Arbeiter Franz Kockeritz Beerem
dorf 19 Poſtbetriebsaſſiſtent Franz Sommer Halle 20 Profeſſor
Theo Sommerlad Halle 21 Gärtner Karl Bode Beuchlitz 22
Prokuriſt Adalbert Bockſch Schlettau 23 Werkmeiſter Otto Den
kewitz Rodigkau 24 Landwirt Richard Schaaf Döllnitz 25 Oberſtadtſekretär Richard Becker Halle 26 Jngenieur Günther Lieb
mann Merſeburg 27 Gemeindevorſteher Walter Scholz Hol
weißig 28 Gewerkſchaftsbeamter Otto Berg Wansleben 29
Schmiedemeiſter Wilhelm Deparade Wörmlitz 30 Lehrer Karl
Klaus Wimmelburg

Preuß Süddeutſche Klaſſenlotterie Jn der 3 Klaſſe ſind alle
Losnummern von 1 bis 440 009 die auf eine der Zahlen 03 73
87 enden mit Gewinn gezogen

Stadttheater Heute Montag und Donnerstag abends 7
Uhr geht Herbert Eulenbergs Komödie Alles um Liebe inSzene Dienstag abends 78 Uhr Die Ribelungen von Heb
bel Mittwoch Der Freiſchütz Ka Tannhäuſer Sonn
abend Aida Sonntag zum erſtenmal Zigeunerliebe Ope
rette von Lehar

Humor iſt wenn trotzdem lacht ſagWalhalla Lichtſpiel Theater
Marcell Salzer Und wer lachen will in dieſen mißvergnügten Tagen
der gehe zu Fix und Far dieſen beiden tollen Burſchen die am Kino
himmel aufgetaucht ſind und allen die ſie kennen lernen unvergeßlich
bleiben werden Der dünne Mann und der dicke Mann ſpringen über
Dächer eilen waghalſig über hohe Gerüſte und tauchen plötzlich aus dem
Keller auf Oben unten überall ſind ſie und überall vollführen ſie
ihre iollen Streiche Die Zuſchauer im Saal brachten mehr denn einmal
ſchallende Lachſalven den luſtigen Brüdern auf der weißen Wand dar
Endlich wieder einmal ein Film der vom üblichen Schema abweicht
neue Wege geht und alle die ihn ſehen durch ſeinen ſprudelnden Humor
gefangen nimmt

Vereine Vorträge Verſammlungen
Siahlheſm Bund der Frontſoldaten Halle Am Diens

tag dem 25 September findet ro itgliederverſammlung
im Neumarktſchüdenhaus ſtatt Be p ich 8 Tagesordnung
wird vorher dekanntgegeben Nach dem ftlichen Teil dorausſicht

r tes in der Fremdenlegion von Herrn Hähnlein Ge Aſgrin do
Verein der Penſionsinhader n W d abends8 Uhr Börſe
Deutſcher Offizierbund Die Zuſammen der vpinnen wieder an Donnerstag dem 27 d S e



Aus der Heimat
Die Gedächknisfeier der Jnneten Miſſion

Wiltenberg 23 September
Der ſchlichten er die Erinnerungstages u gehen vor

aus und folgen w tige Arbeitsberatungen der Facharbeiter der
n iſſton der wachſenden äußeren Schwierigkeitend eine ſtattliche Anga l von Mitarbeitern und Gäſten anwe

an bemerkt als Vertreter r rer und preußdesregierung Reichsminiſter Dr Oeſer den Vertreter des g
ſchen Ev Kirchenausſchuſſes Geh Ronſiſtorialrat D Dr Duskeund Abgeſandte zahlreicher anderer Wehegegieeinßes Ver

treter der r akultäten der großen Wohlfahrtsverbändeuſw Das evang en durch den Präſidenten des Schweizer
Kirchenbundes Herold Winterthur Univ Prof D Dr VoelkerMien Pf Dr Norel Amſterdam Pf D Schabert Riga Konſiſtorialrat w und andere führende Perſönti chkeiten
der a eutſch Oeſterreich Hollands Schwedens Finn
lands Lettlands und Eſthlands vertretenRach feierlicher Begrüßung der Mitglieder des ZentralAus
on es durch das Stadtoberhaupt Oberbürgermeiſter Wurm im

athausſaal trat man in die Arbeitsberatungen ein die der gei
ſtigen und ſittlichen Not des Studenten Redner Univerſitäts
Profeſſor D Lütgert Halle und den Gegenwartsaufgaben
der Diakonie galten Die eigentliche Feier begann wie das inWittenberg s ne Sitte geworden iſt mit einer muſikaliſchen
Veſper am Sonnabend abend in der tadtkirche für die Pfarrer
Knolle Wittenberg die feingeprägte Form geſchaffen hat

Sonntag mittags 12 Uhr ſammelten ſich dann die Gäſte mitder Wittenberger ev Bevölkerung in der dichtgefüllten Schloß

kirche zum Feſtakt Der neue Präſident des Zentralausſchuſſes
Geh Konſiſtorialrat Univ Vrof D Nr Seeberg Berlin ſprachein kurzes Wort der Begrüßung Der zurzeit beſte Kenner der
Jnneren Miſſion Univerſitäts rofeſſor L Mahling Berlin be
zeichnete in ſeiner Feſtrede die Jnnere Miſſion als den Ausdruck
eines tiefempfunden ſozialen Verpflichtungsgefühls der chriſtlichenGemeinde Famlienpſlege e die die Einzel
gemeinde zu einer Stätte wahrer Brüderlichkeit ausbauen will
Reform der Geſellſchaftsordnung durch Kampf gegen unſoziale und
antiſoziale Geſinnung jeder Art ſind ihre drei großen Arbeits
gebiete Perſönlichkeitserziehung und das Palla
dium ihrer Arbeit Jn dem Gottesgeiſt der Reinheit und FreiheitGüte und Liebe wid die Jnnere Miſſion den Weg in das vierte
Vierteljahrhundert hinein V rtſetzen

Hierauf ergriff Reichsminiſter Dr Oeſer namens der Reichs
n der preußiſchen Landesregierung und der ſächſiſchen

nes das Wort Er dankte der Jnneren Miſſion
deren Tätigkeit er als er der Provinz Sachſen
kennen und als unentbehrliche
Staats ſchätzen gelernt habe für ihre außerordentlichen Leiſtun
gen Sie ſei in vieler Hinſicht der Schrittmacher der öffentlichen
Wohlfahrtspflege geweſen und werde es bleiben

Generalſuperintendent D Jacobi Magdeburg verkündete fünf
Ehrenpromotionen die die Theologiſche Fakultät Berlin anläßlich
des Jubiläums an verdienten Facharbeitern der Jnneren Miſſionvollzogen hat Der Direktor im Zentralausſchuß P Steinweg
wurde zum Lic theol ehrenhalber der Generalſuperintendent von
Berlin Burghart der Leiter des Evangeliſchen Verbandes der
weiblichen Jugend P Thiele P Ulrich Berlin und die Leiterin
der e für Jnnere Miſſion Gräfin von der Schulenburg
Berlin zu Ehrendoktoren ernannt

Die Herbſttagung der Deutſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaft
Erfurt Jm Rahmen der Herbſttagung der Deutſchen Land

wirtſchafts geſellſchaft fanden Tagungen der einzelnen Abteilungen
der Geſellſchaft ſtatt Jn der Verſammlung der Geräteabteilung
waren die meiſten Gegenſtände der Tagesordnung geſchäftlichen
W m gewidmet Fierauf referierte Regierungsbaumeiſter

Jng Foediſch Braunſchweig über Arbeitſparende EinrichDu und Transportvorrichtungen in landwirtſch aftlichen Be

trieben Sodann ergriff Jng Verbach Halle das Wort
zu ſeinem Vortrag über Neuzeitliche Gutswerkſtätten Ein
gehender beruflicher Belehrung war die gut beſuchte Verfamm
lung der Futterabteilung gewidmet in der nach kurzen geſchäftſchen Mitteilungen des Vorſitzenden Geh Reg Rat Profeſſor Dr
Hanſen Berlin Herr Dr Hoffmann Königsberg i Pr über

Die Beſchaffung von Futtereiweiß durch Stickſtoffdüngung der
Weiden und als zweiter Redner der Vorſitzende der Abteilung
über Ergebniſſe der Einſäuerungsverſuche der D L be
richteten Jn der Beſprechung der mit ſtarkem Beifall auf
genommenen Vorträge teilten die einzelnen Redner weitere Er
fahrungen auf den verſchiedenen Gebieten mit Ueber Film
propaganda im Dienſte der Tierzucht berichtete in der Verſamm
lung der Tierzuchtabteilung die unter dem Vorſitz des Domänen
rates Dr h c Brödermann Knegendorf ſtand Arnold Kühne
mann Berlin Neukölln während der zweite Redner Profeſſor
Dr Golf Leipzig in eingehenden Ausführungen das ThemaRegelung der Lichtbild und Filmpropaganda auf dem Gebiete
der deutſchen Tierzucht behandelte

Zerbſt Billionenanleihe der Stadt Zerbſt
Die letzte Gemeinderatsſitzung ſtand im Zeichen äußerſter Not
Auf der einen Seite die an die Stadt geſtellten finanziellen An
forderungen und andererſeits der kümmerliche Segensborn der
die ganze ſtädtiſche Wirtſchaft notdürftig über Waſſer hält Mit
einer Rieſenanleihe hofft man das Spiel noch eine Zeitlang auf
recht zu erhalten der Gegenwert von 10 000 Zentnern Roggennach dem jetzt geltenden reis von 100 Millionen Mark für den
Zentner alſo etwa eine Billion ſoll die Finanzkraft der Stadtſtärken Der Zinsfuß ſoll außerdem auf 5 Prozent herabgeſetzt
werden da er bei der an ſich ſchon vorliegenden heftigen Nachfrage
nach wertbeſtändigen Anleihen als genügend erachtet wird auchſollen die Stücke die auf Zentner lauten in Wegfall kommen

Zerbſt Die Ehr lichkeit der Welt nicht ausge
ſtorben Die Poſtdirektion teilt der Zerbſter Zeitung mitdaß die durch einen Aufruf reklamierten hundert Millionen Martk

die von einem Schalterbeamten am 12 oder 13 September irr
tümlich zu viel ausgezahlt worden waren durch eine Empfängerin
geſtern zurückgegeben wurden Wahrlich ein Lichtblick in unſerer
ſo trüben Zeit

Eisleben Ein ſchönes Arbeitsjubiläum wurde
geſtern in der Eisleber Aktien Malzfabrik Teilbetrieb der Firmaä Wentzel Teutſchenthal gefeiert Drei Jubilare konnten auf
eine lange treue Mitarbeft zurückblicken die Herren Fritz Herr
mann auf 40 Jahre Ernſt Meerettig auf 29 Jahre und Reinhold
Zickler auf 25 Jahre

Sandersleben Der Mörder der Akener Schiffer
feſtgenommen Dem Kriminalohberwachtmeiſter Bußdorf
einem Sohn unſerer Stadt iſt es gelungen den Mörder der ſeiner
zeit in Aken ermordeten zwei Schiffer feſtzunehmen Dieſer war
nach Frankreich geflüchtet von wo er ausgeliefert wurde Buß
dorf nahm ihn an der Grenze in Empfang und auf dem Trans
port nach Magdeburg paſſierte er unſere Stadt

Sangerhauſen Unfangreichen Diebſtählen iſt
man auf dem hieſigen Bahnhofe und zwar auf der Weſtſeite bei
den Neubauten auf die Spur gekommen Es handelt ſich urnRotaußſtücke von bedeutendem Werte die geſtohlen wurden Von
den Dieben verlautet noch nichts

Dannenberg a d Elbe Racheakt 3 das Schlaf
zimmer des Polizeibeamten Striecks wurde von der Straße aus
eine Bombe reren d unter dem Bett explodierte ohne jedoch
jemand Z Die Verfolgung des Täters blieb ohne Erfolg A in nach handelt es ſich um einen Racheokt

Aus dem kirchlichen Leben der Provinz Sachſen Oberpfarrer
Guiſchard Ziegenrüch iſt zum Superintendenten des Kirchen
re e enrück ernannt worden Bexufen und beſtätigt wurdeKohbach Kirchenkreis Mücheln zum Pfarrer daſelbſt

rgänzung der Mirſorge des

T

Und hielt ſo ihr

Der Sport am
Ueber raſchangen im halliſchen Fußball

Auch der geſtrige Sonntag blieb nicht ohne Ueberraſchungen
Der letztjährige Kreismeiſter Boruſſia mußte auch in ſeinem
zweiten Spiel noch einen wertvollen Punkt laſſen Er teilte ſich
mit dem Neuling Sport verein 99 Merſeburg mit 1
in die Ehren des Tages Die Sportfreunde die mit mehr
fachem Erſatz antraten hatten mit 4 1 gegen acker das Nachſehen F h e 98 holte ſich von Hreüßen Komet
mit 3 1 Sieg und Punkte während Halle 96 gegen V f LMerſe n rg eine bittere Enttäuſchung durch eine 1 Nieder
lage erkeken mußte Jm Einzelnen iſt über die Spiele folgen
des zu ſagen

Boruſſia Merſeburg 99 121 0
Nach dem gegen Favorit verlorenen Spiel erwartete man von

Boruſſig daß ſie ſich gegen den Neuling der Ia Klaſſe 99 Merſeburg rehabilitieren und Sieg und Punkte den Merſeburgern ab
nehmen würden Aber es gelang ihnen nur ein Unentſchiedenheim Stande von 1 1 trennte der ſtets korrekte Schiedorichter
Zipfel Wacker beide arteien Boruſſig legte Proteſt ein wegen
angeblich zu kurz geſpielter Zeit Die Ahren des Schiedsrichtersund Linlenricht rs ſtimmten überein während bei einem Vereins
vertreter zwe i Minuten fehlten Alſo wird ſich der Gauporſtand
noch mit dieſem Spiel befaſſen müſſen d h wenn die Boruſſendie vorgeſchriebenen ne erledigen Ob ſie ſo zu den
Punkten kommen werden iſt abzuwarten Boruſſia hatte Anſtoßverlor den Ball ein kurzes Geplänkel vor Kloppes Heiligtum
und ein 99 ſchob in der zweiten Minute für Kloppe unhalt
bar ein O für 99 Die Boruſſen wurden etwas nervös unddies pabte 99 aus ſchon befand ſich der Ball wieder vor dem Tore
der Boruſſen Die rteidigung der Schwarzweißen hatte alleHände voll zu tun um den Tgeſtumen Angriffen der flinken
Merſeburger ſtand zu halten Bis zur Halbzeit änderte ſichnichts Bei Wiederbeginn begannen die Boruſſen mächtigdrücken aber die Verteidigung der 99 er wußte um was es gel t

Tor bis zwölf Minuten vor Spielſchluß rein
Schumann Boruſſia wurde im Strafraum hart angegangen und
r Unparteiiſ Zipfel gah Elfmeter Eine harte aber gerechte

Entſcheidung r Elfmeter wurde von Brodte verwandelt Bo
ruſſia drückte nun mit Macht um den Sieg an ſich zu reißen aber

vergebens Bei 1 blieb es thWacker Sportfreunde 421
Das zweite intereſſante Treffen war wohl das der beiden

Vereine auf dem Sp zortplatz Sansſouci Hier wurde man wohlum einiges enttäuſcht Spor freunde mit ihrer iungen Mann
ſchaft fielen ſtark ab während der Altmeiſter ſich in beſter Form
zeigte Gleich vom Anſtoß weg übernahm Wacker die Führung
und seigte ſich aguch während des ganzen Spieles überlegen Das
Zuſpiel der Blauweißen war teilweiſe vorbildlich ſo daß die

eilchen faſt kalt geſtellt wurden Bei ihnen fiel die rechte Seiteab der Sturm ſpielte äußerſt zerfahren Die beſten ver ihnen
waren Winter Kaufmann und Böhme Verteidigung orhüter hat gute Anlagen dürfte aber für eine erſte Maingat zu
ſchwach ſein Die Wacermannſchaft ſtellt in ihrer jetzigen 57
ein gutes Sanzes dar Der Sturm arbeitete gut immer beſeelt
von dem Drang Nach vorn Thomas war hier der gute Antriebjedoch hat er ſchon bedeutend beſſeres geleiket Die Läuferreihe
war die beſte Stütze ebenſo war die Verteidigung Wolter
Schumann gut Herr Schiemann im Tor hatte nichts ſonderliches
zu tun Das Ergebnis kennzeichnet richtig das Stärkeverhältnis
i Mannſchaften Der Schiedsrichter hätte beſtimmter in
önnen

V f L Merſeburg ſchlägt Halle 96 1
Auf dem Spoörtplatz am Zoo mußte ſich geſtern nachmittag der

Platzbeſitzer Halle 96 geſchlagen bekennen Wie ſchon ſo oft ſo
pielten die 96 er auch geſtern wieder einmal ohne den rechten
rnſt und den wirklichen Willen Um Siege während die Merſe

burger das Gegenteil bewieſen Sie waren ſehr eifrig und zäh
wenn zum manchmal etwas ſehr übereifrig Das Spiel begann
in flottem Tempo Förderer war am Ball ſchoß jedoch knapp da
neben Periepprg raffte ſich auf und führte im Gegenſatz zu den
96 ern die 3 deinend ins Tor hinein kombinieren wollten einraſches ungekünſteltes Spiel vor was ſie dann auch mit 1 0 in
Führung brachte Nicht lange währte es and Andre ſchoß plaziert
den Ausgleich Halbzeit 1 Schon etwa 1 e Minute nachWiederanpfiff wurde die 96 er Vereidigung umſpielt und Kage
mann lief unnützerweiſe etwa 15 Meter aus ſeinem Heiligtum
Der Merſeburger Rechtsſturm ſchoß mit Schrägſchuß den ſieg
bringenden zweiten Erfolg ins leere Tor Von nun an ſpielten
die Merſeburger mit vier Läufern und verteidigten zäh die koſt
baren Punkte Die Merſeburger waren körperlich ihrem Gegner
überlegen Der beſte Mann ihrerſeits war Hottenroth in der Ver
teidigung während Thon als Verbindungsſtürmer durch rohbes
Spielen unangenehm auffiel Halle 96 enttäuſchte insgeſamt
gegen ſeine letzten Leiſtungen Kagemann im Tor leiſtete ſich
mehrere unerlaubte Sachen Der beſte Teil der Mannſchaft war
die Verteidigung Burghardt in der Läuferreihe Compes Förde
rer und André im Sturm Schiedsrichter Lippold Olympvia war
dem Spiel ein gerechter Leiter Gk

Auswärtige Fußballergebniſſe
Weißenfels T u R Zeitzer Sportv 0
Naumburg B C Weißenfeaelſer ort 0 1
Köſen V f B Peißepſeger S C 3
Zeitz Naumburg 05 B CJn Magdeburg iſt nach den geren Punktſpielen der Stand

der erſten Klaſſe folgender Preußen 99 5 Spiele 7 Pkt SVag5 Sp 6 Pkt Viktoria 96 5 Sp 6 Pkt Fertuna 4 Sp 5 Pkt
Kricket Viktorig 4 Sp 5 Pkt SC 00 4 Sp 3 Pkt Rordfront
3 Sp 2 Pkt Germania 4 Sp 2 Pkt Preußen Burg 4 Sp 2 Pkt

Erfurt S C Erfurt T V Jlversgehofen 3 1 Germania
Jlmenau V f B Erfurt 1Leipzig Spielv Eintracht 1 0 Wacker Olympia 0
V f B Tapfer 4 1 Sportfr Ballſſpielklub 2 1 T u B
Pfeil 2 Viktoria Germania 2Dresden Sp Brandenburg S B C Sportluſt ß 0 Guts
muts S V 06 0 r Radebeuler B C 1 sogeſell 93 d S E 1 Fußballring V T B Jahn

Hamburg Sanburget S S V c Hamburg 1
Nürnberg F C F V 1 1u Hen Wacker M T v Fürth 1 0 T V 1860

Bayern 3
Jm Städtekampf Wien gegen Berlin der im Deutſchen Stadion

vor 50 000 Zuſchauern ausgefochten wurde und mit 3 1 für Wien
endete zeigten beide Mannſchaften nicht die erwartete hohe Form
auch die Mitwirkung des vielgerühmten Ungars Schaffer auf
Wiener Seite enttäuſchte Jm Fußballänderkampf Ungarn gegenOeſterreich blieben die Ungarn mit 0 Sieger Geſtern Sonn
tag begannen in der Schweiz di die Meiſterſchaftsſpiele

Der Handball des Sonntars

Hall Ruder CElub J ſchlägt Wacker 3 3
Eine recht gute Leiſtung vollbrachte an in cder H R der die allerdings nur zehn Mann ſtarken

raner mit 3 beſiegte Das Spiel wurde reichlich hart durch
geführt ſo daß der Sprederiaer Gottſchalk 96 verſchiedentlich
Zgrf rüger mußte Die ungekünſtelte Arbeit und Uneigennützig
keit im un brgot hte den Klub bis Halbzeit mit 3 1 in Führung Räch echſel waren die Wackeraner wohl im a ivie
twas beſſer als ihr Gegnerx konnten jedoch nur noch zweimal ein

Ienden während der Klub dieſe beiden Tore durch ein viertes und
fünftes wettmachte Dem H R E gebührt ein Geſamtliob bei

ie beiden Außenleute Eſchke und Kupfer beſon

98 I 961I 1
Dieſes Spiel wurde ſehr ſcharf durchgeführt Nach aus

geglichenem Spiele behielten die 98 er mit 2 1 die Oberhand

cker gefielen
ders gut

auch den Wanderpreis zurückgewinnen Die beſte Zeit des Tage

Bornſſig Damen V ſ L Merſeburg Damen 9 0 0
Die Damen der Boruſſen hatten geſterr einen guten Be

auch etwas Glück was fa ſchließiich auch zum Spiel gehört eid
Mannſchaften hatten gleichviel vom Svpiel Das einzige Tox de
Tages erzielte Frau Rehn für Boruſſia in der zweiten Zziel
hälfte

Sfockbvall

Halle 96 ſchlägt den 1 F C Nürnberg
Nach einer aus Nürnberg zugegangenen Meldung ſchl

dort Halle 96 den l Fußballklub Nürnberg mit 2 1 D
Hallenſer führten ein ſchönes Spiel vor und ſiegten verdient

Verbandsoffenes 5chwimmfeſt in Halle
Halleſcher Schwimmverein von 1902

Das bedeutendſte ſportliche Ereignis in Halle am geſtrige
Sonntage bildete das nationale verbandsoffene Wettſchwimmen
des Halleſchen Schwimmvereins von 1902 im Stadtbad Obwohl
den ſportlichen Veranſtaltungen infolge der ſteigenden Nöte der
Zeit immer größer werdende Schwierigkeiten bereitet werden
wurden doch faſt alle von den Vereinen des Deutſchen Schwimn
verbandes abgegebenen Meldungen erfüllt Begreiflich daß zu
dieſem Schwimmfeſt ſich eine überaus große Zuſchauermenge ein
gefunden hatte die mit lebhafteſter Anteilnahme die ſportlich
anregenden und durchweg gute Leiſtungen bietenden Rennen ver
folgten Jn die Staffeln teilten ſich Leipzig Oſt und Halle
LeipzigOſt gewann die zweite Lagenſtaffel und die zweite Bruſt
ſtaffel Halle 02 die Ermunterungsſtaffel beliebig und die Er
munterungs Lagenſtaffel Mit letzterer Staffel konnte Halle 0

über 100 Meter ſchwamm der Jugendſchwimmer Kuntze von Leit
zig 05 mit 1 Min 11 Set Die Waſſerballſpiele ſah Halle 02 ſieg
reich Die II Mannſchaft ſiegte gegen Erfurt I mit 0 DaSpiel der J Mannſchaft von Halle 02 gegen Hanover Linden 9
wurde äußerſt ſcharf durchgeführt Hannover gelangte zuerſt z
einem Tor das für 98 das einzige bleiben ſollte Halle zog bal
darauf gleich und erreichte bis Halbzeit den Vorſprung mit zw
Toren Mit 2 1 für Halle wurde gewechſelt Nach Halbze
ſandte Halle 02 noch dreimal ein alſo mit 1 als Sieger do
Waſſer verlaſſend Bei Halle 02 glänzte beſonders der Torwächte
Matthias der die gefährlichſten Bälle hielt Die übrigen Spiele
harmonierten ſehr gut zuſammen und verpaßten das Schießen nicht
Nachſtehend die Ergebniſſe der Einzelſchwimmen die für Hall
ehrenvoll verliefen

Lagenſtaffel 4 X 50 m 1 Leipzig Oſt in 2 Min
Sek 2 Magdeburg 96 in 2 Min 27 Sek 3 HannoverLinden in 2 2 Min 3335 Sek

Jugendſchwimmen 100 m beliebig 1 Kuntze LLeir
zig 05 in 1 Min 11 Sek 2 Hertz Halle 96 in 1 Min 20 Sel
3 Chriſten Leipzig 05 in 1 Min 2158 Sek

Damenrückenſchwimmen 100 m 1 Frau Wunran
Poſeidon Hildesheim in 1 Min 3958 Sck

Ermunterungsſeite 100 m 1 Berger Hamburge
Turngem 1876 in 1 Min 23 Sek 2 Saul 1 Sportverein Jeno
in 1 Min 24 Sek 3 Strübing Stern Magdeburg in 1 Min
24556 Sek

Jugendlagenſtaffel 4 X 50 m 1 Poſeidon V f
Leipzig in 2 Min 30 Sek 2 Leipzig 05 in 2 Min 37,4 Sef
3 Halle 02 in 2 Min 44 Sek

II Damenbruſtſchwimmen 100 mm 1 Stüber
Leipzig in 1 Min 41 5 Sek 2 Barth Halberſtädter S in
1 Min 4835 Sek

II Bruſtſtaffel 200 100 50 m 1 Leipzig Oſt 5 Min37 Sek 2 Poſeidon V f B Leipzig in 5 Min 37 Sek
II Seitenſchwimmen 300 m 1 E Schmidt Halle 0

in 4 Min 42 Sek
Ju n ruſtſchwimm en 100 m 1 Farkas Halle 07

in 1 Min 355 Sek Plümecke Elbe Schönebeck in 1 Min36 4 Sek 3 Bauer ar 02 in 1 Min 3955 Sek
Ermüunterungsſchwimmen 100 m 1 Barth Weißen

fels in 1 Min 18 Sek Prüfer Waſſerfr Jena in 1 Mi19 5 Sek 3 Löber A S V Saale 1919 Halle in 1 Min 20 Sek
Damenjugendbruſtſchwimmen 100 m 1 Menze l

Halle 02 in 1 Min 45 Sek 2 Geheb Merſeburg in 1 Min
48 Sek 3 Keller Halle 02 in 1 Min 50 Sek

II Seniorbruſtſchwimmen 200 m 1 Kummert Hellas
Magdeburg in 3 Min 20 Sek 2 v Holt Hamburg in 3 Min
2172 Sek 3 W Henke Saale Halle in 3 Min 2476 Sek

II Kurze Strecke 100 m 1 Künne Magdeburg 96 in
Min 13 Sek 2 Münzner Leipzig 05 in 1 Min 14 Sek3 Andreas Mühlhauſen in 1 Min 1428 Sek
Bruſtſchwimmen für Alte Herren 50 m 1 Teller

Halle 02 in 42 Setk
Ermunterungs ſt a ffel beliebig 3X50 w 1 Halle

ort Halberſtadt in 1 Min 45 Sek02 in 1 Min 44 Sef 2 SpErmunterungsbruſt ſchwimmen 50 w 1 Wildenhain Halle 96 in 405 Set 2 Brode Halle 02 und Gropp
Magdeburg 96 in 40 Set 5 Kretzſchmar Leipzig Oſt in 41 Sek

Ermunterungs lagenſtaffel 4250 m 1 Halle 02
in 2 Min 3434 Sek 2 Hanonver Linden 98 in 2 Min 3756 Sek3 Hellas Hildesheim in 2 Min 3734 Sek

aſſerball Halle o2 H r Friurt S V J 8Halle 02 I Hanmnover Linden s T 5

Pfendeſpo t
Jubiläums Rennen des Leipziger Rennklubs Am Sonn

abend gewann Petunie den Stiftungspreis om Sonntag Famulus
Sechzig Jahre Die Erge buiſſe vom Sonntag Preis von
enthal 1 Leda Oleinik 2 Leſe Ludwig 3 Jlſenbur rgSei Dot 27 10 Platz 14 S 17 10 Ferner liefen St

Helenag Semendrig Fhirarzamſen wert Regatte zurück
e Pfaffendor Aus gleich I HagelſchlagGrabſch 2 Breſa Preisler 3 Menfa Schönfiſch Tot

14 10 Platz 10 10 10 Ferner lief Leoſett Preis rnVolkmarsdorf 1 Braunblau Schönfiſch Elmado
Raſtenberger 3 Sultane VI Huguenin Tot 10, Platzn o liefen Rache Preſtovat Stket Se echsig

mulus aſtenverger 2 Rotdorn Tarras3 Staffelſtab Sleinit 10 Vlghk 15 18 10 Ferner
liefen Fonig Midas de Fiaf rn D Preis vam
Bien Mängde O Schmidt Eobri Ludwig 3 Sac a Lot 14 10 Platz Ja 22 10 Ferner liefenBlaue Grotte Wenenet e Wre ohanna Park
Ausgleich Verbene Schmidt 2 Malerei Seenin 3 Aang Seele 42 10 Platz 17 19 Fernerliefen Jſer Nalog Alabaſter Preis von u g 1 Or
kaira Schmidt 2 Kamelie Dreißig 3 Kiet in die WeltLommatſchſ Tot 10 Platz 12 14 10 Ferner lief Oda

Besser als Vohimbin
allein wirkt Organophat auf h Grundlage auf
gebaut Sehr kräftigend von wohltuender Anregung Verlangen Sio

nur nur Orgenophet in der Löwen Apotheke am Markt
Tigennnn Verlag u Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b Halle a d S

Verantwortliche rich Krügerchriftleiter r Akr den politiſchen Teil Dr
für den e l de il Dr Walther Werner für ben Börſen
teil Auguſt Kinsky für zen en Teil Kunſt und Wiſſenſchaft FritzRoßberg für den provingi llen Teil und Sport Heinrich Mieſchner
Verant ortlich für den An zeigenteil Curt Gebhardt ſämtlich in Halle
h der Schriftieitung Wochentäglich nur von 10 bis 11 Uhr

ir Aufbewahrung undeelarye Manuſkripte wird keinerlei Gewähru e
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